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ROBERT SCHUMANN: Klavierwerke Band 
IV. Nach Autographen und den Originalausgaben 
hrsg. von Wolfgang BOETTICHER. Fingersatz 
von Hans-Martin THEOPOLD. München: G. 
Henle Verlag (1983), 239 S. 

Der Band IV der von Wolfgang Boetticher 
herausgegebenen Urtext-Ausgabe der ausge­
wählten Klavierwerke Robert Schumanns umfaßt 
neben der Toccata op. 7 die drei Klaviersonaten 
fis-moll op. 11,f-moll op. 14 (in der Fassung von 
1853) und g-moll op. 22 und die ursprünglich als 
Sonate für Beethoven betitelte Fantasie C-dur op. 
17. Ferner enthält dieser Band als Anhang zu op. 
14 den ersten Satz des vom Komponisten Concert 
sans Orchestre genannten Werkes in der Fassung 
von 1836, das 1866 posthum veröffentlichte 
Scherzo aus dem Autograph von 1836 und zwei in 
dieser Ausgabe zum ersten Mal vollständig wie­
dergegebene Variationen zum dritten Satz von 
op. 14 aus dem Autograph von 1836. Zur Sonate 
op. 22 wird in einem Anhang das ursprüngliche 
Finale hinzugefügt. 

Im Vorwort gibt der Herausgeber Einzelheiten 
über die Entstehung der Werke und den entspre­
chenden biographischen Hintergrund auch unter 
Benutzung von Tagebuchnotizen und Briefen 
und erwähnt Zeit, Verlag und Ort des jeweiligen 
ersten Erscheinens der betreffenden Werke. Da­
bei werden eingesehene und teilweise erstmals 
benutzte Autographe und ihre gegenwärtigen 
Fundorte in New York, London, Wien, Ost- und 
West-Berlin und Budapest angegeben. Als 
Hauptquelle wurde bei allen fünf Werken die 
jeweilige Erstausgabe zugrunde gelegt, ferner die 
Autographe hinzugezogen und Skizzen und Ent­
würfe der teils in Bonn, teils in Privatbesitz 
befindlichen ehemaligen Sammlung Wiede be­
rücksichtigt. 

In dem „Kritischen Bericht" werden außer der 
Toccata op. 7 alle in diesem Band herausgegebe­
nen Werke nebst den erwähnten Anhängen im 
Vergleich zu den Originalausgaben und Autogra­
phen einer genauen Durchsicht unterzogen, wo­
bei besonders op. 11 und op. 14 eingehend 
behandelt werden mußten, während sich bei op. 
17 und op. 22 weniger diesbezügliche Probleme 
ergeben. 

Vor allem werden dabei in anerkennenswerter 
Weise sorgfältig die artikulatorischen und dyna­
mischen Angaben und diejenigen für die Phrasie­
rung und den Pedalgebrauch genau behandelt 
und auch im Notendruck etwaige Lese-, Stich-, 
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Flüchtigkeits- und Abschreibefehler berücksich­
tigt und durch Vergleich mit Parallelstellen be­
richtigt. Die bei jedem Werk im Kopf des jeweili­
gen Abschnitts des Kritischen Berichts verzeich­
neten Abkürzungen erleichtern die Lektüre we­
sentlich. Durch Anmerkungen im Notentext der 
Werke wird auf die betreffenden Bemerkungen 
im Kritischen Bericht jeweils hingewiesen, auch 
handschriftliche Anmerkungen und Fußnoten in 
Schumanns Autographen werden beachtet. Die 
Takte im Notentext sind zeilenweise durchnume­
riert. Die verhältnismäßig sparsam angegebenen 
Fingersätze besorgte Hans-Martin Theopold, die 
kursiv gedruckten Fingersätze stammen von 
Schumann selbst. Die Herkunft der Metronom­
angaben, die bei op. 7 und op. 11 fehlen, 1st nur 
für den zweiten und vierten Satz von op. 14 
genannt, in den anderen Sätzen von op. 14 und in 
op. 17 und op. 22 sind sie stillschweigend von 
anderen Ausgaben übernommen. Diesem Band 
ist vom eine Wiedergabe der Zeichnung von 
Josef Kriehuber beigegeben, die Robert Schu­
mann in Wien 1839 darstellt. 

Dadurch daß Vorwort und Kritischer Bericht 
auch in englischer und französischer Übersetzung 
gegeben sind, wird diese auch drucktechnisch 
hervorragende Urtextausgabe internationalen 
Pianisten leichter zugänglich und weltweit eine 
werkgetreue Interpretation dieser Werke Schu­
manns gefördert. 
(Dezember 1984) Werner Schwarz 
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Die Behauptung von Alfred Clayton (siehe Mf 
38, 1985, S. 156), ich hätte die Änderung des 
Originaltextes von Zemlinskys Zwerg für die 
Hamburger Inszenierung gutgeheißen und so 
eine „ästhetische Lüge" gedeckt, ist unzutref­
fend, worüber z. B. die Lektüre meines Aufsat­
zes In the Maze of Emotions in der englischen 
Zeitschrift Opera (August 1983, S. 846) aufklä­
ren könnte. Herrn Claytons Irrtum, vielleicht 
durch meine Zurückhaltung in der öffentlichen 
Kritik begünstigt, könnte auf sich beruhen blei­
ben, böte er nicht die Gelegenheit, den Schluß 
jenes Aufsatzes hier nachzutragen, der in Opera 
ohne mein Wissen unterdrückt wurde, um ausge­
rechnet einer Anzeige von Universal Edition 
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Platz zu machen: ,,The real scandal is the be­
haviour of the publisher who, hoping to cash in 
on the undoubted success of Zemlinsky's Zwerg 
in Hamburg, is listing the opera in his latest cata­
logue under the title Der Geburtstag der Infantin. 
A publisher who creates the impression that this 
is no adaption, but only a quasi-arrangement 
which more closely represents the composer's 
intention than does the original, is in breach of 
the duty that he owes to the author." 

Horst Weber 
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